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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

VfL 01/20 Eschhofen : TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II 
Freitag, 03.02.2023, 20:45 Uhr

Knetsch tütet den Sieg für den TTC Dillhausen/Barig-
Selbenhausen II ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Roger Knetsch nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. Nord 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam VfL 01/20
Eschhofen, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:35) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Wolf und Knetsch die in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 10:18.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Groos / Weigelt beim 11:6, 15:
13, 11:4 mit Melchert / Güll. Wagner / Brands versäumten es indes mit einem 1:3 gegen Heller /
Wolf, einen Punkt für ihr Team zu holen. Mit 8:11, 16:14, 6:11, 8:11 verloren Lauer / Zimmermann
ihre Partie gegen Engelmann / Knetsch. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Christoph
Wagner gegen Daniel Melchert zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Kaum Chancen
hatte wiederum Ralph Groos beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Oliver Heller, so dass Heller
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Alexander Brands hatte seinen
Gegner Martin Engelmann beim ungefährdeten 11:5, 11:4, 11:2 komplett im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war
ein souveräner Sieg. Nur einen Satzerfolg verbuchte hingegen nachfolgend Ralf Weigelt bei seiner
Niederlage gegen Dirk Wolf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Roger Knetsch war für Günter Lauer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Fünf Sätze beharkten sich Gerd Zimmermann und Roger Güll, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des VfL 01/20 Eschhofen und des TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Christoph Wagner gewann gegen Oliver Heller
mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Wagner zu Ende ging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ralph Groos und
Daniel Melchert entschieden, das Ralph Groos letztendlich gewann. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Dirk Wolf konnte Alexander Brands anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Mittlerweile stand es damit 5:7. Ralf Weigelt bekam es nun mit
Martin Engelmann zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits
als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Ralf Weigelt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Zwischenzeitlich konnte Günter Lauer zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Roger Güll, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Roger Knetsch konnte Gerd Zimmermann
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den VfL 01/20 Eschhofen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SG 1908 Blessenbach am 09.02.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TuS 1904 Weinbach am 08.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL 01/20 Eschhofen

Doppel: Groos / Weigelt 1:0, Wagner / Brands 0:1, Lauer / Zimmermann 0:1 
Einzel: C. Wagner 2:0, R. Groos 1:1, A. Brands 1:1, R. Weigelt 1:1, G. Lauer 0:2, G. Zimmermann 0:
2 

 TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II
Doppel: Heller / Wolf 1:0, Melchert / Güll 0:1, Engelmann / Knetsch 1:0 
Einzel: O. Heller 1:1, D. Melchert 0:2, D. Wolf 2:0, M. Engelmann 0:2, R. Güll 2:0, R. Knetsch 2:0


